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Dienstag

Donnerstag

„Guten Morgen Österreich“ in St. Georgen am Ybbsfelde
Das gesamte Jahr über ist das mobile Studio von „Guten Morgen Österreich“, dem Frühstücksfernsehen des ORF im 
ganzen Land unterwegs. Jede Woche aus einem anderen Bundesland, jeden Tag aus einem anderen Ort. Am Montag, 
dem 12.02.2018 steht unsere Marktgemeinde im Mittelpunkt der beliebten Live-Sendung. Das mobile ORF-Studio wird 
am Marktplatz aufgestellt. Die Übertragung findet von 06:30 bis 09:30 Uhr statt. Alle Besucher sind herzlich dazu ein-
geladen - gerne auch verkleidet bzw. gschnasig, da die Sendung am Faschingmontag stattfindet. Für Kaffee und Tee bzw. 
Faschingskrapfen wird gesorgt. 

13. Februar

24. u. 25. Februar

28. Februar

2. März

3. März

9. März

Faschingskehraus

29. IVV Wandertag

Vortrag Stark.Selbstbewusst.Aufgeklärt.

ÖKB Musikabend - Haagston Brass

KOBV Preisschnapsen

KIBUKI Kinderbuchkino

Seniorenbund St. Georgen/Y.

Wanderverein St. Georgen/Y. 

Pfarre St. Georgen/Y.

ÖKB St. Georgen/Y.

KOBV St. Georgen/Y.

Zivilschutzverband St. Georgen/Y.

Elisa Reitbauer aus Perasdorf hat die Marktgemeinde für die Sendung „Guten Morgen Österreich“ erfolgreich angemeldet.  
Sie und die Bürgermeisterin Liselotte Kashofer freuen sich auf die Übertragung am 12. Februar 2018.
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Liebe St. Georgnerinnen!
Liebe St. Georgner!
Liebe Jugendliche und Kinder!

Guten Morgen Österreich

Am Montag, den 12. Februar 2018 
macht das Frühstücksfernsehen des 
ORF einen Halt in St. Georgen am 
Ybbsfelde. Ich freue mich schon sehr 
auf die interessanten Berichte in 
unserer Heimatgemeinde und lade 
Sie herzlich ein, die Übertragung der 
Livesendung am Marktplatz zu besu-
chen.

Bereits im Vorfeld wurden Aufnah-
men gemacht und zahlreiche Vorbe-
reitungen getroffen. Ich möchte mich 
bei allen bedanken, die in jeglicher 
Art und Weise am Gelingen der Sen-
dung mitgewirkt haben. 

Landtagswahl 2018

Die Landtagswahl 2018 ist geschla-
gen und ich möchte mich bei allen 
bedanken, die von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch gemacht haben. Es hat jeder 
Wahlberechtigte die Möglichkeit, mit 
seiner Stimmabgabe die Entwicklung 
unseres Landes NÖ mitzugestalten. 
Es freut mich, dass 1.669 Wahlberech-
tigte ihre Stimme abgegeben haben. 
Dafür herzlichen Dank! Das detail-
lierte Wahlergebnis finden Sie im  
Blattinneren.
Gratulation an unsere wiedergewählte 
Landeshauptfrau Mikl-Leitner und 
ihr Team. Wir freuen uns auf weitere 
gute Zusammenarbeit.

FF Jahreshauptversammlungen

Am Jahresanfang finden alljährlich 
die Mitgliederversammlungen der 
Freiwilligen Feuerwehren statt. Hier 
habe ich die Möglichkeit, mich über 
die Vielzahl der Aufgaben unserer 

Feuerwehren zu informieren.
Auf Grund der zahlreichen Tätigkeits-
berichte der zuständigen Fachchargen 
bekomme ich immer wieder einen Ein-
blick in das umfassende Tätigkeitsfeld 
und die unzähligen ehrenamtlichen 
Stunden unserer Feuerwehrmänner 
und -frauen. Dafür möchte ich mich 
besonders bedanken. 
Es ist wichtig, dass unsere Feuerwehr-
kameraden in Stresssituationen wie 
bei Brand  - erst vor kurzem bei einem 
Hausbrand in Leutzmannsdorf - bzw. 
bei den ständigen Einsätzen auf der 
A1 oder unseren Landesstraßen, sowie 
bei Katastrophen aller Art rasch und 
richtig handeln. Dadurch ist ständiges 
Üben unumgänglich. Das bedeutet 
wiederum, Freizeit für die Sicherheit 
unserer Bürger zur Verfügung zu stel-
len und dadurch auch weniger Zeit 
im Kreise ihrer Familien verbringen 
können. 
Noch einmal ein großes Dankeschön 
an alle Feuerwehrmänner und -frauen 
für ihr Engagement. Gratulation an 
alle Feuerwehrkameraden, die Ver-
dienstzeichen um die Verdienste im 
Feuerwehrwesen des Landes NÖ 
erhalten haben. 

Liftkarten für die Volksschule

Da die Gemeinde mit Gemeinde-
ratsbeschluss die Anschaffung von 
Schneekanonen auf der Forsteralm 
mit einem Betrag von 1.500,- € unter-
stützt hat, wurden als Gegenleistung  
Schikarten zur Verfügung gestellt. Mit 
der neuen Beschneiungsanlage soll 
auch in den tieferen Lagen das Schi-
fahren ermöglicht werden. Gerade die 
Forsteralm spielt für unsere Familien 
eine wichtige Rolle als Schiort in der 
Region. 
Mit Absprache der Direktorin wird 
gemeinsam mit der Schule, der 
Gemeinde und dem Elternverein ein 
Schikurstag für Anfänger nach den 
Semesterferien an einem Schultag 
organisiert. 

Bürgermeisterin Liselotte Kashofer

Zu Jahresbeginn fanden die Mitgliederversammlungen der beiden Feuerwehren 
statt. In St. Georgen übernahme Clemens Hinterdorfer die Aufgaben als Leiter des 
Verwaltungsdienstes.

Information der Bürgermeisterin
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Der Volksschule wurden Liftkarten für die Forsteralm übergeben. Damit soll im 
Februar ein Schitag organisiert werden.

Die Reihenhausanlage in Wintal wurde mit dem NÖ Wohnbaupreis 2017 in der 
Kategorie Reihenhäuser als Siegerprojekt ausgezeichnet. Vertreter der GWSG Schönere 
Zukunft, der bauausführenden Firma Zöfa, Arch. DI. Christian Mang und Vertreter 
der Gemeinde konnten am 15.01.2017 die Auszeichnung entgegen nehmen.

Information der Bürgermeisterin
Ich möchte mich bei den Lehrerin-
nen und dem Elternverein für dieses 
Angebot recht herzlich bedanken und 
wünsche den teilnehmenden Kindern 
ein lustiges Schivergnügen.

NÖ Wohnbaupreis 

Alle zwei bis drei Jahre wird der NÖ 
Wohnbaupreis  für gemeinnützigen 
Wohnbau vergeben.
Wichtige  Kriterien sind für die  Ein-
reichung: Energieeffizienz, erneuer-
bare Energie, hochwertige Baumate-
rialien,  leistbares und architektonisch 
wertvolles Wohnen. 
Mit der Wohnhausanlage Wintal - 
erbaut durch die Schönere Zukunft 
und geplant von Arch. DI Christian 
Mang - wurde von 42 Einsendungen 
das Projekt aus St. Georgen/Y. als 
Siegerprojekt in der Kategorie Reihen-
häuser prämiert. 
Ich freue mich sehr über die Beurtei-
lung der Fachjury, und es zeigt uns 
wiederum, dass sich diese Anlage 
harmonisch in unsere Wintalsiedlung 
einfügt. 
Wohnen ist eines der wichtigsten 
Grundbedürfnisse unseres Lebens 
und ich wünsche allen Bewohnern, 
dass sie Ruhe, Geborgenheit und Kraft 
für den Alltag in ihrem Heim finden.  

Hauszustellung der Post

Monatelange intensive und hartnä-
ckige Verhandlungen seitens unse-
res Amtsleiters GGR Georg Hahn 
ermöglichten die Hauszustellung der 
Post in bei den Liegenschaften in der 
„Trieseneggerstraße“ und „Am Küh-
berg“. Da diese von der Post AG als 
„Streusiedlung“ geführt war, wurde 
die Post in die aufgestellten gemein-
samen Postkästen beim Buswartehaus 
einsortiert.
Die Gemeindebürger mussten die 
Post  hier abholen. Aufgrund der 

neuen Bauten am Kühberg war es nun 
möglich, die Post AG von einer Haus-
zustellung zu überzeugen.
Ich bedanke mich auch im Namen 
aller Betroffenen für das Engagement 
unseres Amtsleiters und bitte alle 
Anrainer, auf das Montieren ihrer 
Briefkästen nicht zu vergessen.

Gratulation an Christina Burgstaller

Christina Burgstaller aus Krahof 
wurde gemeinsam mit Lisa Neuhauser 
aus Ardagger beim Videowettbewerb 
„Clip my Farm“ auf der Internationa-
len Grünen Woche in Berlin ausge-
zeichnet. Sie sicherten sich dabei mit 
ihrem Clip „Liebesbriefe“ den Sieg 
bei der Wertung für österreichische 
Starter.
Auch ich gratuliere auf diesem Wege 
zu dieser hervorragenden Leistung 
und wünsche für alle weiteren Vorha-
ben viel Erfolg.

Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Ausklang des Winters und danach 
einen guten Start in den Frühling!

Bgm. Liselotte Kashofer
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Gemeindearzt
Dr. Werner Schwarzecker

Zahnarzt
Dr. Alexander Koinegg

Kinderärztin
Dr. Silvia Reisner-Reininger

Tag Prakt. Arzt Zahnarzt

Fe
b.

10./11. Dr. Sturl Viehdorf 07472/62252 Dr. Miraszewska Waidhofen/Y. 07442/54193
17./18. Dr. Höllrigl-Raduly Ardagger 07479/7439 Dr. Schröckmair St. Valentin 07435/54475
24./25. Dr. Freynhofer Neustadtl/D. 07471/2280 Dr. Plattner Rosenau 07448/3910

M
är

z

3./4. Dr. Sturl Viehdorf 07472/62252 Dr. Ritt St. Peter/Au 07477/42329
10./11. Dr. Schwarzecker St. Georgen/Y. 07473/2627 Dr. Gusenleitner Aschbach 07476/76600
17./18. Dr. Höllrigl-Raduly Ardagger 07479/7439 Dr. Hiebl Haidershofen 07252/37911
24./25. Dr. Freynhofer Neustadtl/D. 07471/2280 Dr. Mitterböck St. Valentin 07435/52311

31. Dr. Sturl Viehdorf 07472/62252

Feuerwehr

Polizei

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Rotes Kreuz

Infos im Web

122

133

141

144

Gemeindewebseite Gemeindeeinrichtungen Gesundheit

Ordinationszeiten: 
Mo: 14:00 bis 19:00 Uhr
Di: 07:30 bis 12:00 und von 13:00 bis 17:00 Uhr
Mi: 15:00 bis 17:00 Uhr
Do: 07:30 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Erreichbarkeit:
Telefon:  0660/2010201
Adresse: Marktstraße 30, 3304 St. Georgen/Y.

Urlaub: 
22. u. 23. Februar 2018

Ordinationszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 08:00 bis 11:00 Uhr
Di: 16:00 bis 18:00 Uhr

Erreichbarkeit:
Telefon:  07473/2627
Adresse: Marktstraße 30, 3304 St. Georgen/Y.

Der Gemeindearzt ist für dringende medizinische Hilfe an 
Wochentagen außerhalb der Ordinationszeiten bis 19:00 Uhr, 
während des Wochenend- und Feiertagdienstes jeweils von 07:00 
bis 19:00 Uhr erreichbar.  Für dringende med. Notfälle während 
der Nachtzeit von 19:00 bis 07:00 Uhr wählen Sie den Notruf des 
ärztlichen Bereitschaftsdienstes (Tel.: 141) oder des Roten Kreu-
zes (Tel.: 144).

Damit der Polizeinotruf Amstetten erreicht wird, muss im 
Bereich der Vorwahlen 07473 und 07471 die Vorwahl 07472 
gewählt werden.

Ordinationszeiten: 
nur nach telefonischer Anmeldung

Erreichbarkeit:
Telefon:  0664/3887631
Adresse:  Johannesstr. 5, 3304 St. Georgen/Y.

Am 16. Februar 2018 veranstaltet die NÖGKK im Saal der 
Arbeiterkammer Amstetten, Wiener Straße 55 ein 

deepWork - Ganzkörpertraining
Workshop mit Sabine Edith Braun

Funktionelles Ganzkörpertraining, Bewegungen aus 
Anspannung und Entspannung, Bitte Matte mitbringen!
Kostenlose Teilnahme! Begrenzte Teilnehmerzahl!
Anmeldung erforderlich unter Tel.: 050 899-0154

Ärztliche Versorgung

Notrufnummern NÖGKK: Ganzkörpertraining

Wochenend- und Feiertagsdienste
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Bausprechtag

Um Genehmigungsverfahren in Bau-
angelegenheiten so weit wie möglich 
zu vereinfachen und auch rascher 
abzuwickeln, wird am

Dienstag, den 6. März 2018
von 18:00 bis 19:00 Uhr

im Gemeindeamt ein Bausprechtag 
abgehalten. Unser Bausachverständi-
ger, Baumeister Ing. Helmut Tramber-
ger und die Baubehörde stehen den 
Bauwerbern in Bauangelegenheiten 
zur Verfügung.

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird 
um eine telefonische Voranmeldung 
(07473/2312) ersucht.

Winterdienst - Schneeräumung
Seitens der Marktgemeinde St. 
Georgen am Ybbsfelde wird auf die 
gesetzlichen Anrainerverpflich-
tungen, insbesondere gemäß § 93 
Straßenverkehrsordnung 1960 hin-
gewiesen:

„(1) Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, aus-
genommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Liegenschaf-
ten, haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr 
als 3m vorhandenen, dem öffentli-
chen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließlich der 
in ihrem Zuge befindlichen Stie-
genanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 
bis 22.00 Uhr von Schnee und Ver-
unreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in 
einer Breite von 1m zu säubern und 
zu bestreuen. 

(...) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshüt-
ten entfernt werden. 

Die Marktgemeinde St. Georgen/Y. 
ersucht um Kenntnisnahme und hofft, 
dass durch ein gutes Zusammenwir-
ken der kommunalen Einrichtungen 
und des privaten Verantwortungs-
bewusstseins auch in diesem Winter 
wieder eine sichere und gefahrlose 
Benützung der Gehsteige, Gehwege 
und öffentlichen Straßen im Gemein-
degebiet möglich ist. 

Jagdpachtauszahlung

Die Jagdpachtverteilungspläne liegen 
in der Zeit von 

5. bis 19. Februar 2018 
zur allgemeinen Einsichtnahme auf.
Anfang Februar wird der Jagdpacht 
ab einer Höhe von € 15,- überwie-
sen, wenn dazu eine Kontonummer 
bekannt gegeben wurde. Es ist daher 
der Jagdpacht im Bürgerservice im 
Gemeindeamt von 

1. März bis 31. August 2018
während der Öffnungszeiten zu behe-
ben. Falls eine Überweisung des Jagd-
pachtanteiles gewünscht wird, bitten 
wir um Bekanntgabe der Bankverbin-
dung.

Hundeabgabe
Sollte ein Hund an- oder abzumel-
den sein, möge dies beim Gemeinde-
amt zeitnah gemeldet werden.
Abgabepflichtig ist jeder Hundehalter,
der im Gemeindegebiet einen über 
drei Monate alten Hund hält. Der 
Erwerb eines Hundes ist beim 
Gemeindeamt binnen eines Monates 
schriftlich anzuzeigen. Neugebo-
rene Hunde gelten mit Ablauf des 3. 
Monats nach Geburt als erworben, 
wenn sie nicht binnen eines Monats 

zurück- bzw. abgegeben werden.
Laut Gemeinderatsbeschluss gelten 
folgende Tarife:
• Für Nutzhunde € 6,54
• für Hunde mit erhöhtem Gefähr-

dungspotential und auffällige 
Hunde € 80,-

• für alle übrigen Hunde € 30,-
Die angegebenen Preise gelten pro 
Hund und Jahr. Die Hundeabgabe 
wird mit Fälligkeit 15. Februar 2016 
vorgeschrieben.

Kindergarteneinschreibung
Die Kindergarteneinschreibung für 
das Kindergartenjahr 2018/2019 fin-
det an folgenden Tagen in der Zeit von 
13:00 bis 15:00  Uhr im NÖ Landes-
kindergarten St. Georgen/Y. statt:
• Montag, den 19. Februar 2018 

(Familienname A bis L)
• Dienstag, den 20. Februar 2018 

(Familienname M bis Z) 

Sie werden gebeten, zur Einschreibung 
zu dritt zu erscheinen (zwei Erwach-
sene und das einzuschreibende Kind). 
Dadurch kann sich der/die Erzie-
hungsberechtigte auf das Ausfüllen 
der Formulare konzentrieren. 

Mitzubringen ist die Geburtsurkunde 
und der Impfpass des Kindes!
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Bewusstseinsbildung für alle die im 
Mostviertel daheim sind!

CO2  Speicher Obstbaum – seine 
CO2  reduzierenden Fähigkeiten!
Ein Mostobstbaum mit einer Höhe 
von ca. 15m speichert in seinem Leben 
(~ 80 J.) ca. 1 Tonne CO2.
Das würde umgerechnet auf das so 
herrlich blühende Mostviertel mit 
seinen ~ 500.000 Streuobstbäumen 
2/3 Birnen 1/3 Äpfel (~ 300.000 Bez. 
Amstetten) bedeuten, dass mit Rück-
sichtnahme auf noch jüngere Bäume, 
ca. 300 000 Tonnen CO2 gespeichert 
werden.
Rechnet man diesen Wert auf ein 
durchschnittliches Kleinauto (Diesel) 
mit einer  Leistung von 15 000km/J. 
und einem ~ 150g CO2 Ausstoß/km 
um, so ergibt sich folgende Berech-
nung:
15 000 x 0,150 = 2250kg CO2/Auto/
Jahr
300 000t CO2 (Bäume) : 2,25t CO2 
(Auto) =  ca.130.000 Autos
D.h. also, alleine die Streuobstbäume 

des Mostviertels nehmen in ihrem 
Leben den CO2 Ausstoß/Jahr von ~ 
130.000 Autos auf!

Wasserspeicherkapazitäten – Schutz 
vor Humuserosion
Nicht vergessen werden sollte auch 
die Erosionsschutz-Wirkung eines 
Baumes.
So speichert ein ~ 80 jähriger Birn-
baum ca. 80.000l Wasser pro Jahr, 
spendet im heißen Sommer natürli-
chen kühlen Schatten und verhindert 

durch seine windbrechende Wirkung 
Humuserosionen, die pro Jahr und 
Hektar ca. 15 Tonnen  ausmachen 
können.
Diese Tatsache sollte uns in Zeiten 
wie diesen zu denken geben und uns 
bestärken, diese so schönen, Land-
schaft prägenden Wahrzeichen des 
Mostviertels zu hüten, ja weitere soge-
nannte Baumzeiler für unsere Kinder 
zu pflanzen, damit auch sie noch in 
einem gesunden zu Hause mit ihren 
Kindern leben können!

Aufgabe Streuobstbaum

Einladung zu Vinyasa Flow Yoga Stunden

Was erwartet dich?
Vinyasa Flow Yoga ist ein dynami-
scher Yogastil bei dem im Rhythmus 
mit deinem Atem die einzelnen Kör-
perübungen, sogenannte Asanas, 
praktiziert werden. Die fitness-orien-
tierte Yogaeinheit wird ca. 60 Minuten 
dauern und mit einer Schlussentspan-
nung abschließen.
In meinen Yogastunden wirst du lang-
sam an Vinyasa Flow Yoga herange-
führt. Im Vordergrund steht Körperbe-

wusstsein und Freude an der Bewegung.

Wann und Wo?
Freitag 17:00 Uhr und 18:15 Uhr im 
Kindergarten St. Georgen/Y.

Welche Vorkenntnisse sind erforderlich?
Es sind keine Vorkenntnisse erforder-
lich. Freue dich auf unkompliziertes 
Yoga.

Was benötigst du?
Bequeme Sportkleidung, die Beinbe-
wegung erlaubt (z.B.: Leggins) und 
eine Trinkflasche. Wer eine Yogamatte 
hat, bitte gerne mitbringen, ansonsten 
sind auch welche zum Ausleihen vor-
handen.

Was kostet die Yoga-Stunde?
Eine Yogaeinheit in der Gruppe kostet 

€ 14,- und ein 10er Block € 126,-. Für 
alle Neueinsteiger ist die erste Schnup-
perstunde immer gratis. Studenten 
erhalten eine Ermäßigung. Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Wer bin ich?
Ich heiße Christina Stalzer und bin 
zertifizierte Vinyasa Flow Yoga-Trai-
nerin. Mein Yoga-Stil ist dynamisch, 
fitness-orientiert und soll vor allem 
Spaß machen und die Flexibilität stei-
gern. Yoga schenkt meinem Körper 
Kraft und Beweglichkeit und lässt 
nebenbei meine Gedanken zur Ruhe 
kommen. Gerne stehe ich euch für 
Fragen zur Verfügung.

Trainerin: Christina Stalzer
Tel.: 0660/13851994

christina.stalzer@gmail.com
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Mütterrunde
Das Team der Mütterrunde lädt 
wieder alle Mütter mit ihren Kin-
dern zu einem gemütlichen Vor-
mittag zum Erfahrungsaustausch 
untereinander ein. 
Es wird dabei in den Räumlichkeiten 
der „Villa Kunterbunt“ in der Volks-
schule Kontakt mit anderen Kindern 
und gemeinsames Spielen geboten. 
Am folgenden Termin findet die Müt-

terrunde von 8:30 bis 11:00 Uhr statt:
• 21. Februar 2018
Alle weiteren Termine werden in den 
nächsten Gemeindenachrichten ver-
öffentlicht. 
Aus organisatorischen Gründen wird 
um eine Anmeldung am Montag 
vor dem jeweiligen Termin unter der  
Telefonnummer 

0664/1315686 

(auch SMS möglich) gebeten.
Es wird gebeten, mit kranken Kin-
dern vom Besuch der Mütterrunde 
abzusehen. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.

Die Organisatorinnen freuen sich 
auf Ihren zahlreichen Besuch und 
auf gemütliche Stunden mit den 
Kindern. 

Die aktive Begegnung mit dem Alter

v.l.n.r.: Martina Gaind, Karin Ebner, Irene Kerschbaumer, Edith Weichinger, Franz 
Kolland, Hedwig Schagerl mit Lisa, Johann Weidum, Michaela Hinterholzer, Johannes 
Pressl, Anita Pitzl, Hermine Berger, Christoph Haselsteiner und Franz Eder.

Karin Ebner, die Sozialsprecherin 
der Kleinregion Donau-Ybbsfeld 
organisierte einen informativen 
Abend zum Thema Altern. Dies war 
nun der 4. Vortrag im Rahmen der 
Zertifizierung zur familienfreundli-
chen Region und hat sich nach den 
Lebensphasen Schwangerschaft und 
Geburt, Schüler und Jugend ein-
gehend mit der älteren Generation 
auseinandergesetzt.

Das Alter ist eine Lebenszeit, die gerne 
von uns weggeschoben wird. Wir 
negieren sie, so lange es irgendwie 
möglich ist. Spätestens mit dem eige-
nen Alterungsprozess müssen wir uns 
irgendwann (am liebsten so spät wie 
möglich) der Herausforderung stellen.
Professor Franz Kolland, Altersfor-
scher der Universität Wien, und Karin 
Ebner, Leiterin des Seniorentages-
zentrums  St. Georgen am Ybbsfelde,  
haben in Vorträgen für die Kleinre-
gion Donau-Ybbsfeld im Georgsaal 
ihrem Publikum eindrucksvoll näher 
gebracht, dass eine aktive Auseinan-
dersetzung mit dem Thema „Alter“ 
die Lebensqualität deutlich verbessert. 

„Dem eigenen Alterungsprozess kön-
nen wir positiv begegnen, indem wir 
aktiv unsere Sozialkontakte pflegen“, 
erklärt Prof. Kolland. Vor allem der 
Umgang mit den eigenen Eltern wirkt 
als Vorbildfunktion für die nachfol-
gende Generation. Wichtig sind aber 
auch gute Kontakte zur Jugend, um 

am Laufenden zu bleiben. Der positive 
Alterungsprozess ruht auf drei wichti-
gen Pfeilern: geistige und körperliche 
Aktivität, Selbstbestimmung im All-
tag (Autonomie) und Wertschätzung 
der eigenen Person/Leistung. „Viel 
Kummer kann man sich ersparen, 
indem man rechtzeitig den eigenen 
Wohnraum möglichst barrierefrei 
und „altersfreundlich“ gestaltet“, so 
einer der vielen Praxistipps von Prof. 
Kolland.

„Das Zusammenleben mit alten 
Menschen ist um ein Vielfaches 
einfacher, wenn wir uns in die Zeit 

hineinversetzen können, in der der 
jetzige alte Mensch aufgewachsen ist“, 
erklärt Karin Ebner. Wir alle haben 
unseren persönlichen Rucksack – 
unsere Lebensgeschichte. Werte, 
Rituale und Traditionen prägen unser 
Leben. Gerade im Alter sehnen sich 
Menschen wieder nach dieser Prä-
gung. „Demente Menschen verlieren 
zusehends ihre Orientierung. Helfen 
können dabei die Begegnung mit 
Verständnis, Wertschätzung und die 
Bereitstellung von Orientierungs-
hilfen, wie Kalender, Uhren, usw.“, 
ergänzte Karin Ebner die Praxistipps 
für den Alltag.
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Neue Webseite der Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde
Am 26. Jänner 2018 wurde nun die 
Webseite der Marktgemeinde St. 
Georgen am Ybbsfelde auf ein neues 
Design umgestellt. Dadurch wird die 
Anzeige auf mobilen Endgeräten wie 
z.B. Handy oder Tablet optimiert. 
Weiters wurde auch die Kategorie 
„Georgsaal“ eingefügt, auf welcher Sie 
die Mieten, den Buchungskalender 
und die Möglichkeit zur Reservie-
rungsanfrage finden. Sie haben auch 
die Möglichkeit den Veranstaltungs-
kalender der Marktgemeinde St. 
Georgen am Ybbsfelde herzunterzu-
laden und im Kalender Ihres Handys 
oder PCs zu speichern. So versäumen 

Sie keine Veranstaltung im laufenden 
Jahr. Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
beim Durchstöbern der neuen Seite 

und hoffen, dass wir Ihnen damit viele 
nützliche Informationen zur Verfü-
gung stellen können.

NMS Blindenmarkt: Jugendbuchautor zu Gast

Cafe/Pub “Dahoam” eröffnet am 11. Februar 2018

Es ist etwas ganz Besonderes, wenn 
man einen mehrfach ausgezeichne-
ten Kinder- und Jugendbuchautor in 
unserer Schule begrüßen darf.
Franz Sales Sklenitzka, ausgebildeter 
Drachologe und berühmter Autor, 
besuchte uns am 24.1.2018 und las 
uns aus seiner „Drachen haben nichts 
zu lachen“ – Buchreihe vor. Besonders 
beeindruckt waren die Schüler/-innen 
der 1b/c von seinen Zeichenkünsten, 
die er während seines spannenden 

Das Cafe/Pub „Dahoam“ öffnet am
Sonntag, den 11. Februar 2018

ab 10:00 Uhr seine Pforten. Alle 
Besucher erhalten kostenlos Sekt und 
Brötchen solange der Vorrat reicht. Es 
wird aber natürlich darüber hinaus 
reichlich für Speis und Trank gesorgt. 
So wird ein Punschstand aufgestellt 

Vortrags zum Besten gab. Durch Fra-
gen vom Autor hielt die Spannung 
bis zum Schluss und Herr Sklenitzka 
konnte unsere Kinder dazu moti-
vieren, sich die weiteren Teile in der 
Schulbibliothek auszuborgen, da der 
erste Teil „Drachen haben nichts zu 
lachen“ bereits als Klassenlektüre 
„verschlungen“ wurde. Wir bedanken 
uns nochmals bei Herrn Sklenitzka 
für seinen Besuch und freuen uns auf 
weitere Werke seinerseits!

und Burger zubereitet.
Zukünftig wird täglich Frühstück und 
am Wochenende auch ein Frühstücks-
bruch angeboten. Das Cafe/Pub bietet 
ein gemütliches Ambiente und auch 
eine Kinderspielecke.

Öffnungszeiten:
Di, Mi, Do: 8-14 Uhr und 17-22 Uhr
Fr, Sa: 8-24 Uhr
So: 8-16 Uhr
Montag Ruhetag

Für den Betrieb wird noch Personal 
gesucht. Interessierte können sich 
unter der Tel.Nr.: 0664/88368209 
gerne melden.

Gina Käfer und Franz Wagner freuen 
sich auf die Eröffnung des Cafe/Pubs 
„Dahoam“ und auf Ihren zahlreichen 
Besuch!
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Der „Digi-Bus“ machte in Amstetten Station
Der Digi-Bus befindet sich gerade auf 
eine Info-Tour quer durch NÖ zum 
Thema Digitalisierung. Am 10 Jänner 
machte er am Amstettner Hauptplatz 
Station. Einen ganzen Nachmittag 
informierte sich die Bevölkerung bei 
freiem Eintritt über das Thema „Digi-
talisierung“.
Die gut aufbereitete Ausstellung und 
ein geschultes Team bringen jedem 
das Thema Digitalisierung spielerisch 
näher – Vorkenntnisse sind für die 
Besucher dabei nicht notwendig.
Mit einer VR-Brille lässt sich ein ein-
drucksvoller Flug über Niederöster-
reich erleben. „Augmented Reality“-
Anwendungen, innovative Apps, ein 
3D-Drucker in Aktion und das span-
nende Digi-Quiz machen den Digi-
Bus zu einer interaktiven Erlebniswelt. 
Auch Vertreter der Region ließen sich 
am Amstettner Hauptplatz gemein-
sam mit LR Petra Bohuslav durch den 
Digi-Bus führen. Man war sich dabei 
einig: „Digitalisierung eröffnet neue 
Chancen auf hochwertige Arbeits-

plätze in der Region. Für Unterneh-
men bedeutet der digitale Wandel 
Zugang zu neuen Märkten und Ziel-
gruppen sowie innovative Produkti-
onsverfahren.“ Es ist also eine Chance, 
die es gemeinsam zu ergreifen gilt. 
Auch im Rahmen des regionalen 
Visionsprozesses Vision2030 wird das 

Thema Digitalisierung und ihre Aus-
wirkung auf die Zukunft von Arbeit, 
Wirtschaft, Gesundheit und Medizin 
thematisiert werden.

Nähere Infos und weitere Termine der 
Digi-Bus-Tour unter: 
www.digitour.at/

Wahlergebnis Landtagswahl 2018

Gesamt Sprengel 1 Sprengel 2 Sprengel 3
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Berechtigt  2.280 +78 1.075 +35 321 -16 884 +59
Abgegeben 1.669 73,2 -6,8 % 784 72,9 -7,8 % 255 79,4 -5,1 % 630 71,3 -5,9 %

Ungültig 20 -16 7 -14 1 -2 12 -24
Gültig 1.649 -77 777 -42 254 -28 618 -7
ÖVP 932 56,5 -2,1 % 442 56,9 -2,6 % 197 77,6 -2,6 % 293 47,4 -0,4 %
SPÖ 263 15,9 +0,0 % 108 13,9 +1,6 % 16 6,3 +1,3 % 139 22,5 -3,3 %
FPÖ 296 18,0 +7,2 % 137 17,6 +6,5 % 27 10,6 +1,8 % 132 21,4 10,2 %

GRÜNE 76 4,6 -0,4 % 47 6,0 -0,9 % 8 3,1 +1,7 % 21 3,4 -0,8 %
NEOS 76 4,6 +4,6 % 40 5,1 +5,1 % 6 2,4 +2,4 % 30 4,9 +4,9 %
CPÖ 6 0,4 +0,1 % 3 0,4 +0,3 % 0 0,0 -0,4 % 3 0,5 +0,2 %

Sprengel 1: Balldorf, Gumpenberg, Hermannsdorf, Perasdorf, St. Georgen/Y. und Triesenegg
Sprengel 2: Krahof und Thalling
Sprengel 3: Allersdorf, Galtbrunn, Hart, Leutzmannsdorf und Matzendorf

regionale Vertreter besichtigen den Digi-Bus: v.l.n.r.: Vzbgm. Christoph Haselsteiner, 
Bgm. Michael Hülmbauer, Labg. Bgm. Michaela Hinterholzer, LR Petra Bohuslav, 
Bgm. Ursula Puchebner, Günther Sterlike (ÖBB), Johannes Wischenbart (NÖ.
Regional), Andreas Krauter (Landeskliniken-Holding), Vzbgm. Sabine Dorner, Bgm. 
Gottfried Eidler, Tanja Wesely (NÖ.Regional)        Copyright: NÖ.Regional.GmbH
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Liebe St. Georgnerinnen 
und St. Georgner,
Freunde und Unterstützer 
der FF St. Georgen/Y.!

Im Namen der Freiwilligen 
Feuerwehr St. Georgen am 
Ybbsfelde darf ich mich bei 
Ihnen für Ihre Unterstüt-
zung  im Jahr 2017 recht 
herzlich bedanken. Wir sind 

immer wieder auf Ihre Hilfe angewiesen, um das Feuer-
wehrwesen und die Einsatzbereitschaft aufrecht erhalten zu 
können. Ihre Spenden sind bestens investiert. Diese wur-
den zur Finanzierung unseres neuen HLF 3 (Tanklösch-
fahrzeug) verwendet. 2017 war ein sehr zeitintensives Jahr, 
geprägt von vielen Einsätzen, Brandsicherheitswachen, 
Schulungen, Kursen und Übungen. (siehe Statistik unten) 
Besonders freute es uns alle, dass wir das Gründungsjahr 
der Feuerwehrjugend am 22. April 2017 mit einem Sicher-
heitstag und abendlicher Feier mit Ihnen feiern durften. 25 
Jahre Jugend sind eine große Herausforderung, um junge 
Menschen auf den Dienst bei der Feuerwehr vorbereiten zu 
können. Die Jugend ist eine der Säulen, auf die wir bauen, 
um das ehrenamtliche Feuerwehrwesen aufrechtzuerhal-
ten. Umso mehr würde es mich freuen Ihr Interesse zu 
wecken, um bei uns mitzuarbeiten. Jeder Einzelne kann so 
sein Können im Dienste des Nächsten einbringen. Du bist 
gefragt, sei es als Jugendlicher oder schon als Erwachsener, 
egal ob Männlein oder Weiblein, „SEI DABEI“!

Eine große Herausforderung war in den letzten zwei Jah-
ren die Planung und Anschaffung des neuen HLF 3, das 
wir am 7. Dezember 2017 von der Fa. Rosenbauer nach  
St. Georgen am Ybbsfelde überstellen durften. Dieser Tag 
war für uns, besonders für mich, ein sehr emotionaler 
Tag, als wir das neue Fahrzeug in unser Feuerwehrhaus 
einstellen durften. Das Interesse der Bevölkerung war so 
groß, dass wir  applaudierend in Empfang genommen wur-
den. Am 13. Mai 2018 wird das HLF3 feierlich mit einer  
hl. Messe offiziell in den Feuerwehrdienst gestellt. Ich darf 
Sie hierzu recht herzlich einladen und wir würden uns 
freuen, Sie bei uns im Feuerwehrhaus begrüßen zu dürfen. 
Ich kann und darf meinen Kameraden nur großes Lob aus-
sprechen und „DANKE“ sagen. Danke, für ihren Einsatz 
und ihre Bereitschaft, um jederzeit dem Nächsten Hilfe 
leisten zu können.

Am Freitag, dem 12. Jänner 2018 fand die 117. Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr St. Georgen am 
Ybbsfelde statt. Die Kameraden leisteten gesamt 13.670 

Am 7. Dezember 2017 wurde das Tanklöschfahrzeug HLF3 von 
der Fa. Rosenbauer nach St. Georgen/Y. überstellt.

Freiwillige Feuerwehr St. Georgen am Ybbsfelde
freiwillige Stunden für den Dienst am Nächsten. Darunter 
nahmen sie bei 159 Einsätzen, 66 Übungen und 467 Tätig-
keiten teil. 

Aktuell sind 71 aktive und 12 Jugend-Mitglieder sowie 24 
Reservisten bei der Feuerwehr gemeldet. Unser Kamerad 
Gaspar Herbert wurde vom Aktivdienst in den Reservis-
tendienst überstellt. Allerdings unterstützt er uns noch 
tatkräftig bei diversen Tätigkeiten und Einsätzen. 

Auch im Feuerwehrwesen gibt es immer wieder Ände-
rungen. Wir fahren nicht nur zu Feuerwehreinsätzen und 
halten Übungen bei der Feuerwehr ab, sondern wir werden 
auch in der sogenannten „Feuerwehrschule“ in Tulln in 
den verschiedensten Fachbereichen geschult. Die Mitglie-
der nahmen bei zahlreichen Lehrtagen in der Feuerwehr-
schule teil.
Es ist auch immer wieder interessant, andere Feuerwehren 
und Kameraden von ganz NÖ kennen zu lernen und sich 
auszutauschen. 
Da die Grundausbildung eines Feuerwehrmannes/frau 
immer auf dem neuesten Stand sein soll, gibt es auch hier 
heuer wieder immer wieder große Änderungen. 

Die Freiwillige Feuerwehr St. Georgen/Y. ist mittlerweile 
eine der größten Wehren im Abschnitt Amstetten-Land. 
Unser Einsatzgebiet umfasst 23 km2, 2849 Einwohner 
(Stand 2016), einen Flugplatz, die Autobahn zwischen 
Amstetten West und Ost, eine lange Eisenbahnstrecke 
und mittlerweile einen immer größer werdenden Indus-
triepark. Wenn man sich das einmal genau überlegt, wie 
groß St. Georgen mittlerweile ist, wird einem auch klar, 
wieviel Mehraufwand die freiwilligen Feuerwehrmänner/
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Rudolf Hinterdorfer übergab den Leiter des Verwaltungsdienstes 
an Clemens Hinterdorfer. 

Mitglieder der Feuerwehrjugend nach erfolgreicher Ablegung 
der Erprobung.

Kommandant HBI Martin Nahringbauer gratulierte im Rahmen 
der Mitgliederversammlung Josef Fink zum 60. Geburtstag.

Freiwillige Feuerwehr St. Georgen am Ybbsfelde
frauen leisten müssen, um für die Sicherheit hier Sorge zu 
tragen. Auch bei Menschenrettungen aus KFZ wird es nicht 
leichter. Immer wieder müssen wir uns mit den neuen 
Autos beschäftigen. Wo finde ich die Batterie im Auto, 
wie lösche ich ein Elektroauto und wo kann ich das Auto 
zerschneiden, damit ich die eingeklemmte Person sicher 
und erschütterungsarm herausholen kann? All diese Dinge 
müssen immer wieder aufgefrischt und geübt werden. 

Auch im Kommando St. Georgen/Y. hat es wieder eine 
kleine Änderung gegeben. Kamerad  OV Hinterdorfer 
Rudolf hat die Leitung des Verwaltungsdienstes zurückge-
legt und wurde zum Ehrenoberverwalter ernannt. Er über-
gab dieses umfassende Aufgabengebiet an Clemens Hinter-
dorfer. Als Unterstützung des Verwalters wurde Elisabeth 
Kühhaas stellvertretend des LDV als Verwaltungsmeister 
ernannt.
Hier darf ich unserem scheidenden OV Rudolf Hinterdor-
fer nochmals Danke sagen, für seine Tätigkeit die er meis-
terhaft erfüllt hat. 
Rudi ich/wir danken dir für deine Kameradschaft und 
wünschen dir noch viel Freude und alles Gute auf deinem 
Lebensweg und bei uns in der Feuerwehr.

Gott zur Ehr –  dem Nächsten zur Wehr! 

Unter diesem Motto bedanken wir uns für die Unterstüt-
zung aller Gemeindebürger im vergangenen Jahr und bit-
ten um Unterstützung im kommenden Jahr. 

Wir möchten uns auch für die Geldspenden aller Bürger 
bedanken. Erst diese haben es möglich gemacht, unser 
neues HLF 3 anzukaufen. 

Martin Nahringbauer, HBI

Einsatzstatistik Jänner bis Dezember 2017 (ohne Bewerbe und Kurse)
Technische Hilfeleistungen 134 724 Mann 1054 Stunden
Brand Einsätze 14 132 Mann 156 Stunden
Brandsicherheitswachen 6 33 Mann 278 Stunden
Fehlausrückungen 5 39 Mann 292 Stunden

Übungen 66 580 Mann 1260 Stunden
Sonstige Tätigkeiten (z.B. Erhaltung FF-Haus,...) 467 1599 Mann 9064 Stunden
Gesamt 851 4035 Mann 13882 Stunden
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Westafrika Diaschau

Stark.Selbstbewusst.Aufgeklärt

Haagston Brass Konzert

Maria und Frank Untersmayr erzäh-
len von ihrer Familienreise des Win-
ters 2015/2016.

Freitag, 9. März 2018 
um 18:00 Uhr

Samstag, 10. März 2018 
um 19:30 Uhr

im Georgsaal, St. Georgen/Y.
Eintritt: freiwillige Spenden
Teil 1: Marokko, Mauretanien, Sene-
gal, Gambia und Guinea

Vortrag über Sexualerziehung in der 
Familie vom Kleinkinderalter bis in 
die Vorpubertät.
Die eigenen Eltern sind die ersten, 
die dem Kind Schritt für Schritt das 

Unter dem Motto „Ein bisschen Spaß 
muss sein!“ präsentiert der ÖKB  
St. Georgen/Y. im Georgsaal am

Freitag, 2. März 2018 
um 19:30 Uhr 

die Gruppe „Haagston Brass“ im Rah-
men des jährlichen Musikabends.
Diese spielen Polka, Boarische, Volks-
Rockmusik und singen unter anderem 
lustige Texte.
Die Eintrittskarten kosten € 9,- und 
sind bei der Raiffeisenbank erhältlich.

GEORG 
SAAL

GEORG 
SAAL

GEORG 
SAAL

Referentenpaar:
Maria und Richard Büchsenmeister,
Verlag ehefamiliebuch, Familientrai-
ner, Eltern von 12 Kindern
Unter dem Motto „Besser ein Jahr zu 
früh, als eine Sekunde zu spät“ findet 
der Vortrag am

Mittwoch, 28. Februar 2018 
um 19:30 Uhr 

im Georgsaal statt. 
Kursbeitrag: 
€ 7,- pro Paar / Person, keine Anmel-
dung erforderlich.
Veranstalter/Information:
Pfarre St. Georgen/Y.
Barbara Tüchler (0664/73674869)

Geheimnis der menschlichen Sexua-
lität erklären. Sie sind der prägendste 
Faktor im Leben ihres Kindes. Wie 
das funktionieren kann, erfahren Sie 
in vielen praktischen Beispielen.


